
4. Netflix International, Netflix, die Kommission, die Bundesrepublik Deutschland, die Französische Republik, das Königreich der 
Niederlande und die Filmförderungsanstalt tragen jeweils ihre eigenen Kosten im Zusammenhang mit den Anträgen auf Zulassung 
zur Streithilfe.

(1) ABl. C 30 vom 30.1.2017.

Urteil des Gerichts vom 15. Mai 2018 — Wirecard / EUIPO (mycard2go)

(Rechtssache T-860/16) (1)

(Unionsmarke — Anmeldung der Unionsbildmarke mycard2go — Absolutes Eintragungshindernis — 
Beschreibender Charakter — Art. 7 Abs. 1 Buchst. b und c der Verordnung [EG] Nr. 207/2009 [jetzt Art. 7 

Abs. 1 Buchst. b und c der Verordnung (EU) 2017/1001])

(2018/C 231/30)

Verfahrenssprache: Deutsch

Parteien

Klägerin: Wirecard AG (Aschheim, Deutschland) (Prozessbevollmächtigter: Rechtsanwalt A. Bayer)

Beklagter: Amt der Europäischen Union für geistiges Eigentum (Prozessbevollmächtigter: D. Hanf)

Gegenstand

Klage gegen die Entscheidung der Vierten Beschwerdekammer des EUIPO vom 3. Oktober 2016 (Sache R 281/2016-4) über 
die Anmeldung des Bildzeichens mycard2go als Unionsmarke

Tenor

1. Die Klage wird abgewiesen.

2. Die Wirecard AG trägt die Kosten.

(1) ABl. C 38 vom 6.2.2017.

Urteil des Gerichts vom 16. Mai 2018 — Barnett/EWSA

(Rechtssache T-23/17) (1)

(Öffentlicher Dienst — Beamte — Ruhegehalt — Vorzeitige Versetzung in den Ruhestand ohne Kürzung 
der Ruhegehaltsansprüche — Zuvor in Art. 9 Abs. 2 des Anhangs VIII des Statuts vorgesehene 

Maßnahme — Dienstliches Interesse — Durchführung eines Aufhebungsurteils des Gerichts für den 
öffentlichen Dienst — Haftung)

(2018/C 231/31)

Verfahrenssprache: Französisch

Parteien

Klägerin: Inge Barnett (Roskilde, Dänemark) (Prozessbevollmächtigte: Rechtsanwälte S. Orlandi und T. Martin)

Beklagter: Europäischer Wirtschafts- und Sozialausschuss (Prozessbevollmächtigte: M. Pascua Mateo, K. Gambino, 
X. Chamodraka, A. Carvajal und L. Camarena Januzec im Beistand der Rechtsanwälte M. Troncoso Ferrer und F.-M. Hislaire)
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